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UNIVERSAL LANGUAGE



In einer mysteriösen Zwischenwelt, irgendwo zwischen 
Teheran und Winnipeg, verweben sich die Leben 
verschiedener Charaktere auf überraschende und 
surreale Weise miteinander. Die Schülerinnen Negin 
und Nazgol finden im Packeis eingefrorenes Geld 
und versuchen es rauszuholen. Währenddessen führt 
Massoud eine Gruppe zunehmend verwirrter Touristen 
durch die Sehenswürdigkeiten von Winnipeg. Matthew 
kündigt seinen bedeutungslosen Beamtenjob bei 
der Regierung in Québec und begibt sich auf eine 
rätselhafte Reise, um seine Mutter zu besuchen. 
Raum, Zeit und persönliche Identitäten überblenden 
und verweben sich, während sie in einer surrealen 
Komödie nachhallen. Ein poetischer, verrückter und 
einfühlsamer Spaziergang in einem Universum à la 
Abbas Kiarostami und Wes Anderson.

TRAILER & INFOS

KANADAS KANDIDAT FÜR DIE OSCARS

„Unser Film beschäftigt sich mit den Themen Gemeinschaft und Isolation, Nähe und Distanz, Göttlichem und 
Banalem, Universellem und Regionalem. Wir wollten neue Ansätze finden, um unsere komplexe, traurige, aber auch 
wundervolle Welt zu betrachten. Jenseits des politischen Spektrums bauen verrückte Ideologen und Instagram-
Gurus neue Berliner Mauern – höher, starrer – und trennen die Gesellschaft in binäre Gegensätze. Diese Denkweise 
lehnen wir ab. Für uns gibt es keine Mauern und keine Grenzen. Solidarität ist universell. Unser Film erzählt, dass 
„dort“ genauso „hier“ ist und dass jeder um uns herum ein Teil von uns selbst ist.“ –Matthew Rankin, Regisseur

Der junge Filmemacher Matthew Rankin wollte im Iran Filmkunst bei den grossen Meistern studieren. 
Obwohl dieses naive Vorhaben scheiterte, wurde Matthew Regisseur von etwa 40 Kurzfilmen, die auf 
zahlreichen Festivals gezeigt wurden. Sein erster Spielfilm, The Twentieth Century wurde 2019 auf dem 
Toronto International Film Festival als bester kanadischer Debütfilm ausgezeichnet. Neben seiner Arbeit 
als Regisseur war Matthew auch Cutter, Schauspieler und sogar Affengehege-Reiniger in Cornwall. Er weiss 
nicht genau wo er lebt – oft aber sieht man ihn in Montréal.
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